
SOLUTION 

STARKREGEN 

Auswirkungen treffend einschätzen und Gegenmaßnahmen entwickeln 

Durch Regen verursachte Überflutungen, auch pluviale Überflutungen 
genannt, führen zu hohen Schäden und können im schlimmsten Fall sogar 
Menschenleben gefährden. Dass sich die Verantwortlichen für 
Stadtentwicklung und Siedlungsentwässerung heute zusehends mit diesem 
Problem auseinandersetzen müssen, hat mehrere Ursachen. 

PLUVIALE ÜBERFLUTUNGEN – EINE URBANE HERAUSFORDERUNG 

Auch neben bestehenden Siedlungsgebieten ist ein besonderes Augenmerk auf 

die weitere Ausbreitung von Siedlungs- und Gewerbeflächen zu richten. Manche 

Entwässerungsgräben liegen verborgen und sind längst in Vergessenheit 

geraten. Starkregenereignisse führen dazu, dass sich überraschend und vielleicht 

nur für wenige Stunden, Bäche ausbilden und Schäden an den neuen 

Erschließungen verursachen. 

Die Zunahme der Versiegelung durch randliche Neuerschließungen oder durch 

bauliche Verdichtung, sowie der Verlust von Retentions- und Versickerungs-

flächen führen immer häufiger zu Überlastungen des nachgeschalteten 

Entwässerungssystems und damit einhergehend zu Überflutungen. 

Der Klimawandel führt zunehmend zu Extremereignissen in vielen Regionen und 

verschärft das Problem der gefahrlosen Ableitung von Regenwasser. 

Diese pluvialen Überflutungen verur-

sachen hohe Schäden, weil sie die 

Bevölkerung sehr kurzfristig und unvor-

bereitet treffen und im Gegensatz  

zu Hochwasser an Fließgewässern in 

ihrer Ausdehnung und in ihrem Ausmaß 

überraschen. 

Mit einem gezieltes Wissen über die 

Auswirkungen pluvialer Überflutungen, 

kann der Gefahr ausgewichen oder 

baulich abgeholfen werden. 

KUNDE 

 Stadtentwässerungsbetriebe 

 Planungsbehörden 

 Ingenieurbüros 

HERAUSFORDERUNG 

 Erkennen des Schadenspotentials 

 Schadloses Ableiten des Wassers  

LÖSUNG 

Modellierung des Oberflächenabflusses für 

Starkregenereignisse unter Einbeziehung des 

Kanalnetzes und der Fließgewässer. 

WERT 

 Aufzeigen von Problembereichen 

 Abschätzung von Gefahren und des 

Schadensvolumens 

 Wirksamkeit geplanter Gegenmaßnahmen im 

Vorfeld berechnen 

 Berücksichtigung von Zuläufen aus 

Hanglagen 

 Optimierung von baulichen Maßnahmen 

 Minimierung des Schadens 

Überflutung in Kopenhagen 2011  
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ABGESTUFTE VORGEHENSWEISE 

Eine großräumige Geländeanalyse zeigt Ihnen Fließpfade 

und Senken und verhilft Ihnen rasch zu einer ersten 

Einschätzung des Einflusses von Außengebieten auf das 

Entwässerungssystem. 

In potenziell gefährdeten Gebieten ermittelt ein 

hydrodynamisches 2D-Modell zusätzlich Wassertiefen und 

Fließgeschwindigkeiten. Sowohl der zeitliche Verlauf in 

Abhängigkeit vom Regen, als auch die abnehmende 

Versickerungsfähigkeit des Bodens können hierbei 

berücksichtigt werden. 

Wird das unterirdische Entwässerungssystem mit 

einbezogen, werden Wechselwirkungen mit der 

Kanalisation sichtbar. So kann der oberflächliche Abfluss 

aufgenommen und abgeleitet werden. Auch können über-

lastete Kanäle lokalisiert werden, an denen das Wasser an 

die Oberfläche wieder austritt und zu Überflutungen führt. 

Schließlich überlagert sich im Einflussbereich von 

Fließgewässern der Abfluss im Kanal und an der 

Oberfläche mit Ausuferungen und Rückstaueffekten. 

ENTWICKELN VON LÖSUNGSVARIANTEN 

Der traditionelle Lösungsansatz wäre, die Kanalisation 

weiter auszubauen. Dies ist allerdings kostenintensiv - führt 

möglicherweise zur Verlagerung der Überflutungsprobleme 

in tiefer liegende Gebiete. Das widerspricht den Zielen einer 

naturnahen und ökologisch verträglichen 

Wasserbewirtschaftung. 

Bei sehr seltenen Ereignissen stößt der Kanalausbau 

ohnehin an technische und wirtschaftliche Grenzen. 

Demgegenüber hat es Vorteile, überschüssiges 

Regenwasser für einen gewissen Zeitraum an der 

Oberfläche zurückzuhalten und kontrolliert abfließen zu 

lassen. Neue Bestrebungen in der Stadtplanung und  

-entwicklung bieten die Freiheit, Geländehöhen und Flächen 

entsprechend zu gestalten, so dass Schäden durch 

Regenabfluss an der Oberfläche minimiert werden. 

Die Errichtung von naturnahen Anlagen zum Rückhalt und 

zur Versickerung von Regenwasser kann ebenfalls einen 

Beitrag zur Verminderung des Überflutungsrisikos leisten 

und fördert den natürlichen hydrologischen Kreislaufes. 

In unseren hydraulischen Modellen können die 

Auswirkungen dieser Maßnahmen durchgängig von der 

Oberfläche bis hin zum Fließgewässer berechnet, 

visualisiert und miteinander kombiniert werden, bis sich ein 

optimales Verhältnis aus Kosten und Nutzen einstellt. 

MIKE URBAN FLOOD 

Mit dem Softwareprodukt MIKE URBAN Flood von DHI 

erhalten Sie alle Werkzeuge, um Starkregenereignisse im 

urbanen Raum detailliert zu betrachten und die Ergebnisse 

und Maßnahmenpläne verständlich darzustellen. 

 Hydrodynamische, physikalisch basierte Berechnung an 

der Oberfläche und im Kanal 

 Flexibler Import und Export 

 Interpolation und Fehlerprüfung 

 Kartografie auf der Basis von ESRI ArcGIS  

 3D Landschaftsdarstellungen mit Fließwegen 

 Videoerstellung und animierte Präsentationen  

 Kostenloser Ergebnisviewer  

 Lokaler Support 

DHI - IHR PARTNER 

DHI bietet Ihnen eine Reihe von Unterstützungen zur 

Umsetzung von Regenwasserbewirtschaftungsmaß-

nahmen an. Neben der kompletten Projektbearbeitung 

können Sie uns als Partner in Ihr Projekt integrieren.  

Wir können als Dienstleister für Sie die gesamte 

Bemessung und Planung durchführen oder Sie nutzen 

unsere Software selbst. Unsere Trainingskurse bereiten 

Sie optimal auf die Arbeit vor. Sollten Sie weitere Fragen 

haben, unterstützen wir Sie gern im Rahmen der 

Softwarewartung, die für das erste Jahr Bestandteil des 

Softwarekaufes ist. 

Lassen Sie uns gemeinsam die zukünftigen 

Aufgaben bewältigen. 

©
D

H
I / F

o
to

: S
h

u
tte

rs
to

c
k
 ©

 jo
y
fu

ll  

Ansicht mit berechneten, maximalen Wassertiefen 

Kontakt: germany@dhigroup.com | austria@dhigroup.com 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.dhigroup.de | www.dhigroup.at 


